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Vorlesung Familienrecht

Sommersemester 2008

Prof. Dr. Helmut Grothe

Willkommen - Bienvenue – Welcome

Prof. Dr. Grothe, Vorlesung Familienrecht, SoSe 2008

§ 1 Einleitung, Grundbegriffe, Quellen und Schrifttum

1. Kapitel: Eherecht 

§ 2 Verlöbnis §§ 1297-1302 BGB

§ 3 Ehe 

§ 4 Name und Staatsangehörigkeit 

§ 5 Die Verpflichtung zur ehelichen Lebensgemeinschaft §§ 1353-1363 BGB

§ 6 Schutz gegen Ehestörungen 

§ 7 Eheliche Güterstände §§ 1363-1563 BGB

§ 8 Zugewinngemeinschaft §§ 1363-1390 BGB

§ 9 Gütertrennung § 1414 BGB

§ 10 Gütergemeinschaft §§ 1415-1568 BGB

§ 11 Ehescheidung §§ 1564-1587p BGB

§ 12 Unterhalt als Scheidungsfolge § 1569-1586b BGB

§ 13 Versorgungsausgleich als Scheidungsfolge §§ 1587-1587p BGB

§ 14 Nichteheliche Lebensgemeinschaft 

§ 15 Eingetragene Lebenspartnerschaft LPartG

2. Kapitel: Verwandtschaftsrecht

§ 16 Abstammung, §§ 1591 – 1600e BGB

§ 17 Unterhaltspflichten zwischen Eltern und ihren Kindern, §§ 1601 – 1615 BGB

§ 18 Rechtstellung der Kinder im Allgemeinen 

§ 19 Elterliche Sorge

§ 20 Annahme als Kind 

3. Kapitel: Betreuung, Vormundschaft und Pflege

§ 21 Betreuung 

§ 22 Vormundschaft 

§ 23 Pflegschaft

Gliederung
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Lehrbücher 

Fieseler, Gerhard/ 

Herborth, Reinhard Recht der Familie und Jugendhilfe. Neuwied 2004, 6. Auflage.

Gernhuber, Joachim/

Coester-Waltjen, Dagmar Familienrecht. München 2006, 5. Auflage. 

Giesen, Dieter Familienrecht. Tübingen 2001, 3. Auflage. 

Hohloch, Gerhard Familienrecht. Stuttgart 2002.

Lüderitz, Alexander/Dethloff, Nina Familienrecht. München 2007, 28. Auflage des von Günther Beitzke
begründeten Werkes.

Rauscher, Thomas Familienrecht. Heidelberg 2007, 2. Auflage. 

Schlüter, Wilfried BGB - Familienrecht. Heidelberg 2006, 12. Auflage. 

Schwab, Dieter Familienrecht. München 2007, 15. Auflage.

Seidl, Helmut Familienrecht. München 2003, 6. Auflage. 

Ziegler, Eberhard/

Mäuerle, Karl-Heinz Familienrecht. Baden-Baden 2000, 2. Auflage. 

Literatur
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(Sonstige) Studienhilfen 

Fricke, Astrid/
Wicke, Johann-Friedrich Familienrecht. Fälle und Lösungen. Baden-

Baden 2001, 2. Auflage.

Henrich, Dieter Fälle und Lösungen nach höchstrichterlichen 
Entscheidungen. BGB, Familienrecht. Heidel-
berg 1999, 4. Auflage. 

Klein, Michael (Hrsg.) Entscheidungssammlung zum Familienrecht. 
Loseblattsammlung. Neuwied 1996, 2. Auf-
lage. 

Klein, Michael/Weinreich, Gerd Kompaktkommentar. Familienrecht. Neuwied 
2007, 3. Auflage.

Lipp, Martin Examens-Repetitorium Familienrecht. Heidel-
berg 2005, 2. Auflage.

Roth, Andreas Familien- und Erbrecht mit ausgewählten 
Verfahrensfragen. Ein fallbezogenes Exami-
natorium. Heidelberg 2006, 4. Auflage.

Schwab, Dieter Prüfe dein Wissen (PdW). BGB-Familienrecht. 
München 2006, 11. Auflage.

Simon, Dietrich/Werner, Olaf 22 Probleme aus dem Familien- und Erb-
recht. Heidelberg 2002, 3. Auflage.

Literatur
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Zeitschriften

FamRZ Zeitschrift für das gesamte Familienrecht. 

FuR Familie und Recht.

FPR Familie, Partnerschaft, Recht.

StAZ Das Standesamt. 

JAmt Das Jugendamt (früher: DAVorm; Der Amtsvor-
mund). 

Kind-Prax Kindschaftsrechtliche Praxis.

RdJB Recht der Jugend und des Bildungswesens. 

ZfJ Zentralblatt für Jugendrecht.

Literatur

Folien: Wiss. Mit. Sinah Marx
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FAMILIENRECHT

EHERECHT
(+Recht der eingetra-
genen Lebenspar-

tnerschaft)

VERWANDT-
SCHAFTS
RECHT

VORMUND-
SCHAFTS- UND 
BETREUUNGS-

RECHT

§ 1 Einleitung
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EHE
GEMEINSAME

ELTERN-
SCHAFT

NICHT-
EHELICHES
ZUSAMMEN-

LEBEN

EHERECHT
EINZELNE

VORSCHRIF-
TEN

LEBENS-
PARTNER-
SCHAFTS-
GESETZ

§ 1 Einleitung

LEBENS-
PARTNER-
SCHAFT

ALLGEMEINES
ZIVILRECHT
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Familie im engeren Sinne:
Kleinfamilie der in einem Haushalt zu-

sammenlebenden Personen. 

Prof. Dr. Grothe, Vorlesung Familienrecht, SoSe 2008

Bergriff „Familie“

§ 1 Einleitung

Familie im weiteren Sinne: Verwandtschaft
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Begriff „Ehe“

§ 1 Einleitung

EHE

Konsensprinzip

Grundsatz der Einehe (Monogamie)

Geschlechterverschiedenheit

Grdstzl. Unauflöslichkeit
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Verfassungsrechtliche Stellung von Familie und Ehe

Art. 6 I GG 

Ehe und Familie

§ 1 Einleitung

u. U. auch 
Pflegefamilie 
(BVerfGE 68, 
176, 187)

mit Kindern ohne Kinder ohne Ehe

Wesentliche verfassungsrechtliche Aussagen:

1. Schutz der Privatsphäre vor Eingriffen des Staates 
(Abwehrrecht)

2. Gewährleistung der Ehe und Familie als objektiv-rechtliche 
Einrichtung (Institutsgarantie)

3. Verbindliche Wertentscheidung, die zu einer Förderungspflicht 
seitens des Staates führt

Ergänzt durch elterliches Erziehungsrecht, Art. 6 II und III. 


